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Mit der Idee eine nachhaltige und leichte 
Alternative zu Sandwichplatten zu entwickeln, 
startete das Vorhaben cCLT. Das Novum: Zwischen 
Schichten aus Nadelholz liegt eine bambusbasierte 
Kernlage in Wabenstrukur.

BEE INSPIRED: LEICHT UND ISOLIEREND

Brettsperrholzplatten (BSP) – auch als Cross Laminated Timber 

(CLT) bezeichnet – finden vielfältig Verwendung in der Bau-

branche. Sie bringen jedoch einen erheblichen Nachteil mit 

sich – ihr Gewicht. Bambus hingegen, ein schnellwachsendes 

Gras, ist außerordentlich leicht, insbesondere als Bambusringe 

in einer Wabenstruktur angeordnet, besticht mit einer Dichte 

von etwa nur 0,2 Gramm pro Kubikzentimeter. Diese Waben-

anordnung wird COMBOO genannt, COMB für Honeycomb 

und BOO für Bamboo.

Durch die Verwendung als Kernlage konventioneller CLT-

Platten entsteht mit dem als CCLT bezeichneten Ansatz eine 

Sandwichanordnung die leichter ist, durch die luftgefüllten 

Kammern eine bessere Wärmeisolation ermöglicht und we-

niger Holz verbraucht.

VON DER IDEE ZUM FORSCHUNGSPROJEKT 

Die neuartige Anordnung wurde verschiedenen Tests unter-

zogen, die große Hoffnung für die wirtschaftliche und tech-

nische Realisierbarkeit erweckten, aber auch neue Fragen zur 

Umsetzung aufwarfen. Diesen wird seit Juli 2023 in einem 

bewilligten großen Forschungsprojekt (»Initiative Leichtbau« 

vom BMWK) mit Industriepartnern nachgegangen, um der 

Bauindustrie ein innovatives, ökologisches und technisch 

hochwertiges Produkt an die Hand zu geben, welches den 

Wirtschafts- und Innovationsstandort Deutschland stärkt.
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